




Antrag

auf Erteilung der Erlaubnis nach §8 Wasserhaushaltsgesetz zur Einleitung von Abwasser ins Grundwasser / in ein oberirdisches Gewässer nach Vorbehandlung in einer Abwasserbehandlungsanlage gemäß DIN  EN 12566
1. Allgemeine Angaben:

Antragsteller

     

Planungsbüro


Name:    

.............................................. 

................................................

Straße:


..............................................

................................................

Wohnort:

..............................................

................................................

Telefon:

..............................................

................................................

Grundstück




auf dem das Abwasser 


auf dem das Abwasser

anfällt 




eingeleitet wird

Gemarkung:

...............................................

...................................................

Flur:


...............................................

...................................................

Flurstück:

...............................................

...................................................

Straße:


...............................................

...................................................

Ort:


...............................................

...................................................

Messtischblatt:
...............................................

...................................................

Hochwert:

...............................................

...................................................

Rechtswert:

...............................................

...................................................
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auf Erteilung der Erlaubnis nach § 8  Wasserhaushaltsgesetz zur Einleitung von Abwasser in das Grundwasser / in ein oberirdisches Gewässer nach Vorbehandlung in einer Abwasserbehandlungsanlage gemäß DIN  EN 12566 Teil 3

2. Anzahl der Einwohnergleichwerte (EGW):

(Die Ermittlung der EGW-Anzahl ist auf der Grundlage von DIN 4261, Teil 1, darzustellen. Für Privathaushalte gilt: 1 EGW = 1 im Haushalt lebende Person)

3. Gewähltes Abwasserbehandlungsverfahren:

(   Mehrkammerabsetzgrube   gemäß DIN EN 12566 Teil 1 

         (erforderliche Größe:  .......  EGW x 0,3 m³ mit  Nachbehandlung)

   
(   Mehrkammerausfaulgrube   gemäß DIN EN 12566 Teil 1

         (erforderliche Größe:  .......   EGW x 1,5 m³)

( Vollbiologische Abwasserbehandlung gemäß DIN EN 12566 Teil 3


(  Belebtschlammanlage



( Tropfkörperanlage



(  Tauchkörperanlage



(  Pflanzenkläranlage



(  Sonstige
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4. Angaben zur gewählten Anlage:

Hersteller:
.......................................................................................................

System:
.......................................................................................................

Typ:

.......................................................................................................

Nutzinhalt:
.......................................................................................................

Allgemeine  bauaufsichtliche Zulassung:
........................................................

(Zulassungsnummer des Dt. Instituts für Bautechnik)

O   Nachrüstung  einer vorhandenen  Anlage  mit einer biologischen  

          Reinigungsstufe   
                             oder

O    Ersatzneubau   einer vollbiologischen Kleinkläranlage
5. Einleitung des Kläranlagenablaufes:

(   in ein oberirdisches Gewässer

Bezeichnung  des Gewässers:    ........................................................................................

Wasserführung :


O        ganzjährig

O         nicht ganzjährig (nur ca. ....... Monate)

  (    in das Grundwasser

· Flächenversickerung


( Versickerungsmulde



(  Rigolenversickerung    (kiesgefüllter Graben ohne Verteilerrohr)
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( Rohrversickerung    (überdeckte Rohrgräben mit unterirdischer Wasserzuführung)

        

(  Versickerungsschacht

·  Sonstiges Verfahren

Versickerungsfähigkeit des Bodens:  

Durchlässigkeitsbeiwert  kf  =   ..............


               
(soweit erforderlich: gutachterliche Feststellung)

Höchster Grundwasserstand unter  Gelände    ..............  cm

.................................................                                         ................................................... 

(Unterschrift des Antragstellers)                                         (Unterschrift des Planverfassers)

……………………………….

(Datum)

Folgende Unterlagen sind dem Antrag beizufügen:

1. Lageplan M 1 : 500 bzw. 1 : 1.000 (mit eingezeichneten Abwasseranlagen)

2. technische Beschreibung  der ausgewählten Behandlungsanlage 

(Systemzeichnungen, Verfahrensbeschreibung  vom Hersteller, bauaufsichtliche Zulassung)

3. Im Falle einer Versickerung:

Versickerungsnachweis

Bemessung und technische Berechnung der Versickerungseinrichtung

